
 

 

 

 

Nachruf Franz Emmenegger    
 
 
Geboren 4. Januar 1942 
Gestorben 28. April 2021 
 
 
 
Franz wurde am 4. Januar 1942 in Kriens geboren. Zusammen mit seinem Bruder Otto verbrachte er 
die Kindes- und Jugendjahre in Kriens. Nach seiner Heirat mit Marie-Theres wohnte er bis zuletzt an 
der Villenstrasse in Luzern. 
 
Seit ich mich erinnere, war Schnee die Leidenschaft von Franz.  
 
Als junger Mann trat er 1967 in die Skiriege ein. Er war bereits als Skilehrer in der Skischule Pilatus 
aktiv. Damit die Fitness für das Skifahren erhalten blieb, musste ganzjährig ein Trainingsprogramm 
absolviert werden. In der Skiriege übernahm er gleich das Amt als Technischer Leiter und stellte für 
unsere Turnstunden am Dienstag immer ein abwechslungsreiches Programm zusammen. Ich höre 
Franz immer noch ermahnen: so chömid, ned nocheloh, wieter mache,  Er selber legte eine unglaubli-
che Ausdauer und Fitness an den Tag, dies in all den verschiedenen Hallen, die uns zugeteilt wurden. 
Bis zur Auflösung der Skiriege war er als Technischer Leiter im Vorstand aktiv. In dieser Zeit hat er 
verschiedene Fortbildungskurse besucht, damit wir auf dem neusten Stand trainieren konnten. Er 
organisierte auch unsere Wanderungen, dies blieb bis jetzt so in unserer ad hoc-Gruppe. Trotz seiner 
Fitness konnte er nicht verhindern, dass mal die Wanderschuhe den Geist aufgaben und er unterwegs 
bei einem Bauern Ersatz besorgen musste. 
 
In den 70-er und 80-er Jahren organisierte die Skiriege für den STV Skitouren und Skirennen, die 
Rennen lange Zeit auf Haldigrat. Hier war Franz im Element, schlechtes Wetter war für ihn kein Prob-
lem. Als Starter – noch ohne Elektronik - schaute er, dass alles mit rechten Dingen zuging. Als Helfer 
diverser Anlässe konnte der STV immer auf Franz zählen, im Sinne: Dein Freund und Helfer.  
 
Bis kurz vor seinem Tod konnte Franz seine Passion, die Skitour  ausleben. Mit einer kleinen Gruppe 
machte er sich jeweils auf den Weg, immer ausgerüstet mit Barryfox. Bei der Vorbereitung überliess er 
nichts dem Zufall, Wettervorhersage und Beschaffenheit des Schnees wurden genau studiert.  
 
Für all seine Verdienste im Verein erhielt Franz im Jahr 1974 die Grosse Verdienstauszeichnung, 
1982 die Treuemitgliedschaft und 1986 wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft erteilt. 1992 wurde er Ak-
tivveteran des STV.  
 
Für uns überraschend hat Franz am 28. April 2021 nach kurzer Krankheit seine letzte Reise angetre-
ten. Wir danken Franz für alles, was er für uns und den Verein geleistet hat, seine Spuren werden 
bleiben. Wir werden Franz ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Mai 2021/Rita Li. 
 
 


